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Die dieafeitigen Berorduungen vom 16. Februar 1900 (Gefeped- und Verordnungsblatt
@eite 426) und vom 27. Juni 1900 (Gefefyes- undb Verordnungsdblatt Seite 833) find anfgehoben.
Rarlsrube, den 23. Miry 1906.
©rofhersoglidhes Minifterium ded Jnnern.

Sdyentel.
von Dufe.

Berordng.
(Bom 14. Mirz 1906.)

Die Abiinderung der Verordnung iiber die Aunahme von Sidjerheiten fiir gewalhrte Kvedite obder fiir
bdie Grfitllung fonftiger Verbindlidjteiten im Vereidje der Finangvermaltung betreffend.

Abfap 2 bed § 6 unjerer Verorbmung obigen Betreffs vom 21. Dejember 1899 (Ge-
fepes- und Verordnungsblatt Seite 1008) wird bahin abgednbdert, bdaf den Pandoeftellern
geftattet wird, die Wertpapiere aufer bei der Reidjabant aud) bei der Vadijden Vant
in Mannbeim und ifhrer Filiale in Karlsrube unter finngemdfer Amvendung bder fiir die
Pinterlegung bei ber Reidjabant geltenden BVorfdyriften ju Hinterlegen. Die Anlagen 3 und 4
ber Berordbnung find fiir dicfe Fille entfpredjend abgudndern, wobei ftatt , Romtor fiir Wert-
papiece bei der Reichabant” und ,Reichsbant” ju fepen ift: ,Badifjde BVant in Maunheim”
ober ,Filiale der Babdijdjen BVant in Karlsrube”.

Karl(8rube, dben 14. Mirz 1906.

®rofberjogliched Minifterinm der Finangen
Beder.

Bottlob.




	Verordnung. Die Abänderung der Verordnung über die Annahme von Sicherheiten für gewährte Kredite oder für die Erfüllung sonstiger Verbindlichkeiten im Bereiche der Finanzverwaltung betreffend.

